
 
 
 
 
 
 
Pressemitteilung: 

 

MVZ Spremberg wird Lehrpraxis der HMU Potsdam  
 

Spremberg, 27. Mai 2024 – Das Medizinische Versorgungszentrum Spremberg wird zukünftig als 

Lehrpraxis für Allgemeinmedizin der HMU Health and Medical University Potsdam fungieren und bei 

der Ausbildung von Medizinstudierenden unterstützen. Zudem begibt sich das Spremberger 

Krankenhaus in das Anerkennungsverfahren als Akademisches Lehrkrankenhaus in klinischen 

Schwerpunkten Innere Medizin und Psychiatrie. Das Krankenhaus Spremberg ist gemeinsam mit der 

Lausitz Klinik Forst und dem Naemi-Wilke-Stift in Guben Teil eines neuen und von der Ernst-von-

Bergmann-Gruppe initiierten Kooperationsmodells für Lehrkrankenhäuser und -Praxen in der Lausitz.  

 

Tobias Grundmann, Geschäftsführer der Spremberger Krankenhaus GmbH, sagt: „Wir freuen uns sehr 

darüber, zukünftig als Lehrpraxis und hoffentlich als Lehrkrankenhaus jungen Medizinern eine 

vielseitige und qualitativ hochwertige Ausbildung in der Grund- und Regelversorgung zu ermöglichen. 

Durch die intersektorale Zusammenarbeit unserer Fachbereiche erhalten die Studenten eine fachlich 

breit gefächerte Expertise und können sich damit selbst ihre optimale Grundlage für ihre medizinische 

Karriere schaffen.“ 

 

Bereits ab Juli 2024 wird das Krankenhaus Spremberg erste Medizinstudenten als Blockpraktikanten im 

eigenen MVZ praktisch an die Allgemeinmedizin heranführen. In Lerneinheiten von zweimal zehn Tagen 

erhalten die Medizinstudenten praktische Einblicke in den allgemeinmedizinischen Praxisalltag, 

begleiten die Fachärzte auf Hausbesuche und lernen, ihr theoretisches Wissen in Sprechstunden zum 

Wohle der Patienten in die Praxis umzusetzen.  

 

„In der Allgemeinmedizin legen die Nachwuchstalente das Fundament ihrer weiteren medizinischen 

Laufbahn. Das Behandlungsspektrum ist besonders weit und unterstützt damit das Verständnis für die 

komplexen Zusammenhänge der menschlichen Gesundheit. Allgemeinmedizin heißt, den Menschen 

als Ganzes zu verstehen und zu betrachten. In unserer Praxis können wir unser Wissen und unsere 

langjährige Erfahrung in sicherer sowie wertschätzender Umgebung gewinnbringend für die 

Ausbildung teilen“, so Dr. med. Nonna Konrad, Ärztliche Leiterin der MVZ Poliklinik Spremberg GmbH. 

 

Im Praktischen Jahr sollen dann die medizinischen Ausbildungen in den stationären 

Schwerpunktbereichen Innere Medizin und Psychiatrie folgen. Das Krankenhaus Spremberg plant, im 

nächsten Schritt auch Lehrplätze in der Chirurgie zu schaffen. Während des Praktischen Jahres erfahren 

die angehenden Mediziner den Stationsalltag, sammeln Team-Erfahrung und lernen das praktische 

Knowhow für die Behandlung von Patienten, wie beispielsweise in der Begleitung von Visiten, der 

eigenständigen Durchführung von kleineren Untersuchungen oder Behandlungen. 

 

Christine Herntier, Bürgermeisterin der Stadt Spremberg, sagt: „Es ehrt uns, dass unser Krankenhaus 

Teil der Ausbildung von Medizinern wird. Für unseren Krankenhausstandort Spremberg ist das eine 

Chance, gut ausgebildete Fachkräfte für die Region zu begeistern und die bestmögliche Versorgung für 

die Bürger nachhaltig zu gewährleisten.“ 

 

 



 
 
 
 
 
 
 

„Die Entwicklung zur Lehrpraxis und zum Lehrkrankenhaus ist für uns ein großer Schritt auf dem Weg 

zur weiteren Gestaltung unserer Zukunftsvision. Unser Ziel ist es, langfristig Medizinstudenten auch 

aus der unmittelbaren Region in ihrer Ausbildung zu begleiten“, so Tobias Grundmann. 
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Über die Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH: 
 
Die Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH im brandenburgischen Spremberg wurde 1869 als 
städtisches Krankenhaus in Betrieb genommen und besteht aus den Abteilungen Innere Medizin, 
Gynäkologie, Chirurgie, Anästhesie und Notfallmedizin sowie Psychiatrie. 
 
Die Trägerschaft des Hauses besteht aus der Stadt Spremberg und dem Förderverein Krankenhaus 
Spremberg e.V. Die Mitgliedschaft des Fördervereins besteht bis zu nahezu 90 % aus den mehr als 300 
Mitarbeitenden des Krankenhauses. Die Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH trägt die 
Verantwortung für die Unternehmensbereiche Krankenhaus Spremberg, Psychiatrische Tageskliniken 
in Spremberg, Guben und Forst, den Betriebskindergarten, das Medizinische Versorgungszentrum 
Poliklinik Spremberg GmbH (MVZ) sowie die Klinik-Verpflegungs- und Service-Gesellschaft mbH (KVS). 
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